
Zuchtviehversteigerung 12. Oktober 2021 in St.Donat 
Rege Nachfrage nach Zuchtrindern 
 
 
Dem kleinen Angebot an Zuchtrindern stand bei der Zuchtviehversteigerung am 12. Oktober 
2021 in St.Donat in allen Kategorien eine gute Nachfrage von heimischen und italienischen 
Käufern gegenüber. 
 
Sehr erfreulich verlief der Stiermarkt. Die im Exterieur und vor allem in der Bemuskelung 
überdurchschnittliche Qualität der Doppelnutzungs- und Fleischstiere wurde zügig 
vermarktet.  
Zum Tageshöchstpreis von € 6.100,00 wurde ein sehr gut entwickelter Herzklopfen-Sohn vom 
Zuchtbetrieb Dipl.Ing. Stückler Martin, Prebl von der EUROGENETIK Besamung angekauft. In 
der Kategorie Fleckvieh-Fleisch erzielte der sehr formatvolle und ausgezeichnet bemuskelte 
genetisch hornlose Harley-Sohn von der LFS Althofen den Spitzenpreis von € 4.000,00 (Käufer: 
Landwirtschaftskammer Kärnten). Von 11 angebotenen Charolais-Stieren wurden sieben um 
durchschnittlich um € 3.035,00 verkauft. Den Höchstpreis von € 3.850,00 erzielte der sehr 
korrekte Heiko-Sohn aus dem Zuchtbetrieb Kois Johann, Bad St.Leonhard (Käufer: 
Landwirtschaftskammer Kärnten). 
 
Das gute Angebot von Kühen in Milch war von durchschnittlicher Qualität und wurde von den 
italienischen Händlern und den heimischen Käufern sehr gut nachgefragt. Den Bestpreis von 
€ 2.300,00 erzielt jeweils eine Idefix-Tochter aus dem Zuchtbetrieb Zmug Franz, St.Stefan/Lav. 
(Käufer: Hinteregger Raimund, St.Paul/Lav.) und eine Miami-Tochter von Löscher Wolfgang, 
Ferndorf (Käufer: Korak Daniela, Pischeldorf). 
 
Das qualitativ ansprechende Angebot an trächtigen Kalbinnen wurde zügig vermarket. Eine 
sehr formatvolle Herzog-Tochter aus dem Zuchtbetrieb Schmölzer Hannes, Rothenthurn 
wechselte um € 2.220,00 den Besitzer (Käufer: Kirschner Markus, St.Margarethen/Lav.). 
 
Die Preisbildung bei den Kälbern präsentierte sich aufgrund der angebotenen Qualität eher 
verhalten.  
 
 
Die nächste Zuchtviehversteigerung findet am 21. Oktober 2021 in Greinbach statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fleckviehstier Kat.Nr.8  
Zum Tageshöchstpreis von € 6.100,00 wurde ein sehr gut entwickelter Herzklopfen-Sohn vom 
Zuchtbetrieb Dipl.Ing. Stückler Martin, Prebl von der EUROGENETIK Besamung angekauft. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fleckvieh-Fleischstier Kat.Nr.19 – Präsident 
Präsident Siegfried Huber mit dem neu erworbenen Fleckvieh-Fleisch Zuchtstier BASIC-
HAARLAND, welcher von der LK Kärnten zum Spitzenpreis von € 4.000,00 für das Gut 
Ossiacher-Tauern angekauft wurde. 


